
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auf „Schusters Rappen“ durch die Geschichte der Region: 

LEADER-Verein erteilt Finanz-Zusage für Bergbauwanderweg  

Meschede/Schmallenberg/Bestwig/Eslohe. Auf „Schusters Rappen“ zum „Ritt“ durch die heimische 

Bergbau-Geschichte – der LEADER-Verein „4 mitten im Sauerland“ macht das möglich. In seiner jüngsten 

Sitzung gab der Vorstand jetzt „grünes Licht“ für das Projekt „Bergbauwanderweg“ in Ramsbeck. Bis zu 

10.000 Euro an LEADER-Fördermitteln kann der Förderverein Sauerländer Besucherbergwerk e.V. als 

Träger des Projektes damit einplanen. Die Förder-Zusagen aus LEADER-Mitteln für Projekte in der 

heimischen Region steigen somit auf über 50.000 Euro. 

„Die Idee, einen Bergbauwanderweg um Ramsbeck zu etablieren, ist hervorragend“, so LEADER-

Regionalmanager Stefan Pletziger, der die Ramsbecker bei der Antragstellung berät: „In keinem anderen 

Ort in unserer Region haben wir so viele Sehenswürdigkeiten aus unserer Bergbaugeschichte auf so engem 

Raum wie in Ramsbeck.“ Hautnah erleben können Wanderer auf dem Rundweg die verschiedensten 

Relikte des Bergbaus – so etwa Stollen, den Rauchgaskamin am Bastenberg, das ehemalige 

Werkstattgelände sowie die Halden und die ehemalige Aufbereitungs- und Verhüttungsanlage. Schautafeln 

erläutern die Bedeutung dieser Zeugnisse aus der Wirtschafts- und Sozialgeschichte der Region. 

„Uns ist es wichtig, dass der Wanderweg am Sauerländer Besucherbergwerk anfängt und auch hier endet“, 

so Ralf Péus, Bürgermeister der Gemeinde Bestwig und Vorstandmitglied im LEADER-Verein. Der Weg kann 

auch abschnittsweise gegangen werden und führt immer durch die Dorfmitte zurück - Péus erhofft sich so 

auch positive Effekte für die Gastronomie in Ramsbeck. „Da viele Besucher des Bergwerks nach schönen 

Wanderrouten fragen, sind wir froh, ihnen bald einen Themenwanderweg anbieten zu können, der 

sicherlich eine gute Ergänzung zum Sauerländer Besucherbergwerk ist“, so das Fazit von Ralf Péus.  
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Vor der Umsetzungsphase klärt der Förderverein zurzeit noch abschließende rechtliche Fragen mit 

Grundeignern. Spätestens im Sommer könnte dann mit den Arbeiten an dem Weg begonnen werden, hofft 

Vereinsvorsitzender Alfred Braun.  

Auch 2010 wird der LEADER-Verein „4 mitten im Sauerland“ wieder finanzielle Zusagen für gute 

Projektideen erteilen. Weitere Informationen gibt es beim Regionalmanager der LEADER-Region, Stefan 

Pletziger, Tel. 0291 / 205-263 oder unter www.leader-sauerland.de  im Internet. 

   

 

 

 

 

 


